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Elfter Elfter
„Elfuhrelf“
Dreigestirne
verabschiedet und
vorgestellt

Die neue Karnevalssession wurde
am 11.11. im Bürgersaal von
Schloss Eulenbroich, vom 1. Vor-
sitzenden des Karneval-Komitee
Rösrath Jörg Schallenberg mit der
Bürgermeisterin, eröffnet.
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Reykjavík
Ragnar Jónasson und Katrín Jakobsdóttir

Anzeige

Im Jahr 1956 verschwindet die
15-jährige Lara spurlos. Sie ar-
beitet als Haushaltshilfe für ein
reiches Ehepaar auf einer klei-
nen Insel vor Reykjavík. Keiner
der Beteiligten will wissen, was
mit ihr geschehen sein könnte.
Alle hüllen sich in Schweigen.
Der junge Kommissar, der mit
dem Fall betraut wird, wird von
ganz oben ausgebremst, da be-
kannte Persönlichkeiten invol-
viert zu sein scheinen. Also ver-
läuft der Fall im Sande, auch
wenn die Medien alle Jahre
wieder Lara und ihr mysteriöses

Verschwinden thematisieren.
1986 - genau 30 Jahre später -
recherchiert der junge Journa-
list Valdur in dem Cold Case und
plötzlich scheint eine Lösung
möglich. Er gräbt immer tiefer
und sticht mit seinen Recher-
chen in ein Wespennest - mit
fatalen Folgen!
Reykjavik ist ein ruhiger, gerad-
linig und durchdacht entwickel-
ter Krimi mit sehr sympathi-
schen Hobby-Ermittlern. Ein
wirklich tolles Buch!

Diana Baur

Große Bühne für die neuen DreigestirneGroße Bühne für die neuen DreigestirneGroße Bühne für die neuen DreigestirneGroße Bühne für die neuen DreigestirneGroße Bühne für die neuen Dreigestirne

Elfter Elfter „Elfuhrelf“
Dreigestirne verabschiedet und vorgestellt

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Bereits eine Stunde vorher be-
gann das Programm mit der Ver-
abschiedung der Dreigestirne der
vergangenen Session.
Routiniert dankten das Kinder-
dreigestirn und das „große“ Drei-
gestirn im gut gefüllten Saal ab.

Dann folgte die Vorstellung des
neuen Kinderdreigestirns, gestellt
von Schülern der GGS Rösrath,
mit Prinz Waisi, Bäuerin Amy und
Prinzessin Johanna. Die Prokla-
mation ist am 6. Januar 2024.
Exakt um 11.11 Uhr kam dann das

neue Dreigestirn der Stadt Rös-
rath, gestellt von der KG Treue
Elf.Forsbach e.V., mit Prinz Chris-
tian I., Bauer Andreas und Jung-
frau Viola auf die Bühne. Die Pro-
klamation findet in der Rösrather
Aula am 6. Januar statt. (mrs)
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10

Anz-RMP-Tagespflegen-1-1.indd   1 01.06.23   14:04
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Alle Karnevalstermine in Rösrath auf einen Blick

Das alte Dreigestirn dankt fröhlich ab. Fotos: Robert ScheuermeyerDas alte Dreigestirn dankt fröhlich ab. Fotos: Robert ScheuermeyerDas alte Dreigestirn dankt fröhlich ab. Fotos: Robert ScheuermeyerDas alte Dreigestirn dankt fröhlich ab. Fotos: Robert ScheuermeyerDas alte Dreigestirn dankt fröhlich ab. Fotos: Robert Scheuermeyer

9. Dezember9. Dezember9. Dezember9. Dezember9. Dezember 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr)
Kölsche ChressdächKölsche ChressdächKölsche ChressdächKölsche ChressdächKölsche Chressdäch (Grosse Rösrather KG), Eintritt:
35 Euro, Aula Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum

6. Januar6. Januar6. Januar6. Januar6. Januar 18.45 Uhr (Einlass 17.45 Uhr)
ProklamationProklamationProklamationProklamationProklamation des Rösrather Dreigestirns (Karnevals-
komitee Rösrath), Eintritt: 44 Euro, Aula Freiherr-vom-
Stein-Schulzentrum

7. Januar7. Januar7. Januar7. Januar7. Januar 16 Uhr
ProklamationProklamationProklamationProklamationProklamation des Rösrather Kinderdreigestirns (För-
derkreis Kinderdreigestirn Rösrath), Ev. Kirche Rös-
rath

12. Januar12. Januar12. Januar12. Januar12. Januar 19 Uhr
„Kunterbunt geht’s rund und HofburgeinweihungHofburgeinweihungHofburgeinweihungHofburgeinweihungHofburgeinweihung“ (KG
Treue Elf), Altvolberger Hof

13. Januar13. Januar13. Januar13. Januar13. Januar 20 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)
Happy hour von 19 bis 20 Uhr, alaaf@aula #bütze#alaaf@aula #bütze#alaaf@aula #bütze#alaaf@aula #bütze#alaaf@aula #bütze#
danze#fieredanze#fieredanze#fieredanze#fieredanze#fiere (Grosse Rösrather KG); Eintritt: 22 Euro
im VV, 25 Euro AK, Aula Freiherr-vom-Stein-Schulzen-
trum

14. Januar14. Januar14. Januar14. Januar14. Januar 11 Uhr
TTTTTolitätentreffenolitätentreffenolitätentreffenolitätentreffenolitätentreffen (KG Löstige Forsbacher), Altvolberger
Hof

16. Januar16. Januar16. Januar16. Januar16. Januar 17 Uhr
DRK-Sitzung,DRK-Sitzung,DRK-Sitzung,DRK-Sitzung,DRK-Sitzung, Aula Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum

19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar 19 Uhr
„Komm Bunt geh Blau - BenefizveranstaltungBenefizveranstaltungBenefizveranstaltungBenefizveranstaltungBenefizveranstaltung zu Guns-
ten Kinder im Brauchtum“; Eintritt frei, Foyer Dreifach-
Turnhalle am Schulzentrum Freiherr-vom-Stein

20. Januar20. Januar20. Januar20. Januar20. Januar 19 Uhr
Bergische SitzungBergische SitzungBergische SitzungBergische SitzungBergische Sitzung mit eigenen Kräften (Karnevals-Ko-
mitee Rösrath), Ev. Kirche Rösrath

27. Januar27. Januar27. Januar27. Januar27. Januar 12 Uhr (Einlass: 11 Uhr)
HerrensitzungHerrensitzungHerrensitzungHerrensitzungHerrensitzung (Karnevals-Komitee Rösrath), Eintritt:
42,50 Euro, Aula im Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum

28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar 15 Uhr (Einlass: 14 Uhr)
Wiever KlaafWiever KlaafWiever KlaafWiever KlaafWiever Klaaf (Grosse Rösrather KG), Eintritt: 30 Euro,
Aula Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum

2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar 20 Uhr
DreigestirnspartyDreigestirnspartyDreigestirnspartyDreigestirnspartyDreigestirnsparty der Dörper Einigkeit, Steinis Stüb-
chen

3. Februar3. Februar3. Februar3. Februar3. Februar 12.45 Uhr (Einlass 11.45 Uhr)
DamensitzungDamensitzungDamensitzungDamensitzungDamensitzung (Karnevals-Komitee Rösrath), Eintritt:
42,50 Euro, Aula Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum

4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar 9.30 Uhr
MundartgottesdienstMundartgottesdienstMundartgottesdienstMundartgottesdienstMundartgottesdienst Ev. Kirche Forsbach

4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar 11 Uhr (Einlass: 10 Uhr)
Hääre KlaafHääre KlaafHääre KlaafHääre KlaafHääre Klaaf (Grosse Rösrather KG), Eintritt: 39 Euro
inkl. Mittagsimbiss, Aula Freiherr-vom-Stein-Schulzen-
trum

8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar 10 Uhr
RathausstürmungRathausstürmungRathausstürmungRathausstürmungRathausstürmung (Karnevals-Komitee Rösrath), Rat-
hausplatz Hoffnungsthal

9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar 15 Uhr (Einlass 14 Uhr)
KindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzung (Club des Frohsinns), Festzelt Steinis
Stübchen

9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar 15 Uhr
KindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzung im Möbelhaus Höffner, Höffner Restau-
rant Kochmütze in Rösrath

10. Februar10. Februar10. Februar10. Februar10. Februar 14 Uhr
KarnevKarnevKarnevKarnevKarneval im Möbelhaus Höffneral im Möbelhaus Höffneral im Möbelhaus Höffneral im Möbelhaus Höffneral im Möbelhaus Höffner,,,,, Eintritt: frei

10. Februar10. Februar10. Februar10. Februar10. Februar 19.30 Uhr
KarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalsparty der „Blauen Zylinder“ (KG Löstige Fors-
bacher), Altvolberger Hof

11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar 11 Uhr
Umzug HoffnungsthalUmzug HoffnungsthalUmzug HoffnungsthalUmzug HoffnungsthalUmzug Hoffnungsthal (Ortsring Hoffnungsthal)

11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar 14 Uhr
Umzug ForsbachUmzug ForsbachUmzug ForsbachUmzug ForsbachUmzug Forsbach (Karnevals-Komitee Rösrath)

12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar 10 Uhr
Rosenmontagszug RösrathRosenmontagszug RösrathRosenmontagszug RösrathRosenmontagszug RösrathRosenmontagszug Rösrath (Gemeinsam für Rösrath)

13. Februar13. Februar13. Februar13. Februar13. Februar 19 Uhr
PrinzenballPrinzenballPrinzenballPrinzenballPrinzenball (KG Treue Elf), Eintritt: frei, GENO-Hotel

Karten der Grossen RösratherKarten der Grossen RösratherKarten der Grossen RösratherKarten der Grossen RösratherKarten der Grossen Rösrather
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevals-Gesellschaft 1970 eals-Gesellschaft 1970 eals-Gesellschaft 1970 eals-Gesellschaft 1970 eals-Gesellschaft 1970 e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.:
grosse-roesrgrosse-roesrgrosse-roesrgrosse-roesrgrosse-roesratheratheratheratherather.de/ver.de/ver.de/ver.de/ver.de/veranstaltungen oderanstaltungen oderanstaltungen oderanstaltungen oderanstaltungen oder
karten@grosse-roesrkarten@grosse-roesrkarten@grosse-roesrkarten@grosse-roesrkarten@grosse-roesratheratheratheratherather.de oder 02205-9198399.de oder 02205-9198399.de oder 02205-9198399.de oder 02205-9198399.de oder 02205-9198399
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Bürgerstiftung Rösrath
plant 20-jährigen Bestehen

Buchausstellung
wieder erfolgreich

Foto: BSR RSFoto: BSR RSFoto: BSR RSFoto: BSR RSFoto: BSR RS

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS

Auch in diesem Jahr gab es wieder
am ersten Wochenende im No-
vember die traditionelle Buchaus-
stellung der katholischen Büche-
rei Rösrath. Präsentiert wurde ein
vielfältiges Angebot für Jung und
Alt. In entspannter Atmosphäre
konnte gestöbert, geschmökert

und dass ein oder andere Weih-
nachtsgeschenk erworben wer-
den.
Organisiert wurde die Ausstellung
mit viel Engagement von den eh-
renamtlichen Mitarbeitenden der
Bücherei.
(mrs)

Der aktive Vorstand der Bürger-
stiftung ist bereits in diesem Jahr,
neben den aktuellen Aktivitäten,
mit der Planung seines 20-jähri-

gen Bestehens im Jahr 2024 be-
fasst.
Wir werden rechtzeitig in dieser
Zeitung darüber berichten. (mrs)
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Schöner Adventsbasar startet wieder

Mit Energie und Engagement auch für den Sport

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr,,,,, im  im  im  im  im AugustinushausAugustinushausAugustinushausAugustinushausAugustinushaus
HauptstrHauptstrHauptstrHauptstrHauptstr..... 70 70 70 70 70
Seit gut zehn Jahren wird im Au-
gustinushaus an St. Nikolaus v.T.
ein Adventsbasar zugunsten be-
dürftiger Kinder in Kerala (Süd-
indien) veranstaltet. Dabei wer-
den von vielen Freiwilligen,
hauptsächlich von der Frauenge-
meinschaft kfd, Kuchen, Kerzen,

Textilien, Weihnachtsdeko und
Gewürze gespendet. Der Ver-
kaufserlös geht an das JEEVAN-
Projekt des indischen Karmeli-
terordens in Muvattupuzha Ke-
rala. Dieser verwendet das Geld
gezielt vor Ort für ärmere Famili-
en, damit dort Kinder und Ju-
gendliche die Schule besuchen
oder sogar eine komplette Aus-
bildung erlangen können.

„Wir als Veranstalter sorgen dafür,
dass die Spenden mit keinerlei
Verlust oder Verwaltungskosten
komplett dem guten Zweck vor
Ort ankommen. Momentan unter-
stützen wir so etwa 100 Kinder.
Viele davon habe ich schon per-
sönlich bei unseren selbst finan-
zierten Gruppenreisen kennen
gelernt“, so Beate Cramer vom
Organisationsteam. (mrs)

Frisch aufgestiegen in die Bezirks-
liga ist die zweite Damenmann-
schaft der SV Union Rösrath. An
diesen Erfolg wollen die Fußball-
spielerinnen in dieser Saison an-
knüpfen. An Motivation mangelt
es nicht, wohl aber zunächst an
einem Sponsor für Trainingshosen
und -jacken. In den Stadtwerken
Rösrath fanden die jungen Spie-
lerinnen einen Partner. Bei der
offiziellen Übergabe der neuen Trai-
ningsjacken mit StadtWerke-Logo
dankten die Fußballdamen Chris-
toph Schmidt, Geschäftsführer der
StadtWerke Rösrath - Energie
GmbH, für die spontane Zusage
als Sponsor.
„Als Vertreterinnen der Damen-
mannschaft auf uns zukamen und
anfragten, ob wir ihnen in dieser
misslichen Situation - die Trai-
ningskleidung war schon bestellt,
als der ursprüngliche Sponsor ab-
sprang - helfen können, haben wir
sofort zugesagt“, so Christoph
Schmidt. „Als mit Rösrath eng
verbundenem lokalem Unterneh-
men ist es uns ein Anliegen, im
Rahmen unserer Möglichkeiten

Rösrather Vereine und Einrichtun-
gen zu unterstützen und so aktiv
dazu beizutragen, dass Rösrath
eine bunte, lebendige Stadt mit
einem vielfältigen Angebot bleibt.
Der zweiten Damenmannschaft
der SV Union Rösrath wünsche
ich für die aktuelle Saison viel
Erfolg. Die tollen neuen Trainings-

jacken werden sicherlich auch ein
Stück weit dazu beitragen.“
Das lokale Sponsoring der Stadt-
Werke Rösrath ist vielfältig: Ver-
eine und Einrichtungen aus den
Bereichen Sport, Kultur und Sozi-
ales, aber auch Schulen und Kin-
dergärten werden regelmäßig bei
ihren Aktivitäten unterstützt.

Dabei ist klar geregelt, wie ein
mögliches Sponsoring erfolgen
kann. Auf der Internetseite der
StadtWerke werden unterschied-
liche Möglichkeiten hierzu aufge-
zeigt. Sponsoringanfragen müssen
echtzeitig und schriftlich an die
StadtWerke gerichtet werden.
(mrs)
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JETZT BESTELLEN!
Gänse, Puten, Wild, Rind, Kalb, 
Schwein, Präsente und Spezialitäten

Schiefelbusch 3 • 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554 • www.bauerngut-schiefelbusch.de

Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal

Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhr

Künstler sammelten für ein Kinderkrankenhaus
Uzondu e.V. war aktiv

Fotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RS

Auf verschiedenen Veranstal-
tungen sammelte der Förderver-
ein UZONDU e.V. Spenden für
das St. Mary“s Kinderkranken-
hausprojekt in Nigeria.
Diesmal war die St.- Sebastia-
nus- Kirche in Frechen-Königs-
dorf Anfang November drei Tage
Rahmen für eine gelungen prä-
sentierte Ausstellung von sie-
ben Künstlern, wie die Rös-
rather Vorsitzende Helmi Hüt-
ten berichtete.
Die Frechener Bürgermeisterin
Susanne Stupp war bei der Er-
öffnung zugegen und wünschte
im Namen von Rat und Verwal-
tung eine erfolgreiche Veran-
staltung.
Lieselotte Hadulla führte in die
Ausstellung ein und Kathi Hoss
und Robert Scheuermeyer be-
richteten über die erfolgreiche
Entwicklung des Kinderkran-
kenhausprojekts mitten im
Busch und ihre kürzlich ein-
drucksvolle selbst finanzierte
Reise dorthin.
Sie zeigten in ihrer Rede auch
die aktuellen dringenden Be-
darfe im Bereich der Dialyse
und der Instandsetzung / War-
tung, von aus Europa ge-
spendeten Medizinprodukten,
auf.
Auch die Stromversorgung ist

weiter kritisch und sollte bald
verbessert werden.
Hier soll die Abhängigkeit von
Dieselaggregaten vermindert
und vermehrt auf Solarstrom -
ideal in dieser Region -gesetzt
werden.
Wer unterstützen und sich in-
formieren möchte, schaut gerne
auf der Homepage vorbei:
www.uzondu.net

(mrs)
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Am 1. Advent gemeinsam in die Weihnachtszeit
Rösrather Wintermarkt auf dem Sülztalplatz

Wie auch in früheren Jahren wird der Nikolaus die Kinder mit Überraschungen erfreuen. Archivfoto: KurpsWie auch in früheren Jahren wird der Nikolaus die Kinder mit Überraschungen erfreuen. Archivfoto: KurpsWie auch in früheren Jahren wird der Nikolaus die Kinder mit Überraschungen erfreuen. Archivfoto: KurpsWie auch in früheren Jahren wird der Nikolaus die Kinder mit Überraschungen erfreuen. Archivfoto: KurpsWie auch in früheren Jahren wird der Nikolaus die Kinder mit Überraschungen erfreuen. Archivfoto: Kurps

Der diesjährige Wintermarkt von
„Gemeinsam für Rösrath“ (GfR)
findet am ersten Adventssonntag,
3. Dezember, von 11 bis 18 Uhr
statt. Zu diesem Fest mit seinem
familiären Charakter werden bei
freiem Eintritt wieder viele Besu-
cher aus Stadt und Region erwar-
tet.
GfR-Vorsitzender Hans-Jürgen
Kautz: „Alle Gäste, die wir gern
zu unserem traditionellen Winter-
markt begrüßen, können daneben
im Rahmen des verkaufsoffenen
Sonntags die Gelegenheit zum
vorweihnachtlichen Stöbern und
Shoppen nutzen. Sowohl Geschäf-
te im Ortszentrum als auch das
Möbelhaus Höffner haben von 13
bis 18 Uhr geöffnet.
An den liebevoll geschmückten
Marktständen ist für jeden etwas
dabei. Es gibt individuell handge-
fertigte Produkte, attraktive Ad-
vents- und Weihnachtsdekoratio-
nen, hausgebackene Winterplätz-
chen, wärmende Getränke sowie

leckere und herzhafte Snacks.
Dies alles mit ansprechender mu-
sikalischer Begleitung. Und wer
noch ein kleines Geschenk für sei-
ne Lieben sucht, wird hier leicht
fündig werden“.
Für 15 Uhr hat sich der Nikolaus
auf dem Sülztalplatz angekündigt.
Klar, dass er besonders für die
Kinder schöne Überraschungen

mitbringt.
Das GfR-Team wünscht allen Be-
suchern, dass sie auf dem Winter-
markt im Herzen Rösraths mal die
Alltagssorgen vergessen und die
ruhige, gemütliche Winterzeit mit
den Liebsten und Freunden ent-
spannt genießen.

Von Helmut Kurps
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Aus zwei mach eins
„Gemeinsam für Rösrath“ größter
Dachverband

Letzte Chance für den
Adventskalender

(ku). Die letzten Adventskalen-
der, herausgegeben von den In-
teressengemeinschaften Rösrath
(GfR), Hoffnungsthal (IGH) und
Forsbach (IGF), warten auf ihre
Liebhaber.
Sie sind jeweils für 5 Euro bei
Tierwelt Jachmann in Forsbach,
Dachdeckerei Kautz, Mode West-
er und Skribo NEIKES in Rösrath-
Mitte, in den Geschäftsstellen
der Kreissparkasse Köln und der

VR-Bank im Stadtgebiet sowie
bei verschiedenen Einzelhänd-
lern und Unternehmen in ganz
Rösrath erhältlich.
Das Ziel ist es, mit dem Erlös ein
Projekt des Kinderdorfs Stephans-
heide zu fördern. Es winken Prei-
se von mehr als 6.000 Euro.
Welche Losnummern ab dem
1. Dezember gewinnen, wird auf
www.adventskalender-
roesrath.de angezeigt.

Der GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber, Elke Körber, Hans Kautz, FrankDer GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber, Elke Körber, Hans Kautz, FrankDer GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber, Elke Körber, Hans Kautz, FrankDer GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber, Elke Körber, Hans Kautz, FrankDer GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber, Elke Körber, Hans Kautz, Frank
Kuratle. Foto: KurpsKuratle. Foto: KurpsKuratle. Foto: KurpsKuratle. Foto: KurpsKuratle. Foto: Kurps

(ku). Es ist vollbracht. Schon Mit-
te 2021 war man sich nach vielen
intensiven Gesprächen zwischen
den Vorsitzenden der Ortsge-
meinschaft Rösrath (OGR), Frank
Kuratle, und des Vereins „Ge-
meinsam für Rösrath (GfR), Hans
Kautz, einig, dass infolge der vie-
len Gemeinsamkeiten und Ziele
der Verbände ein künftig einheit-
liches Agieren unter einem Dach
das Günstigste für alle sei. „Es
gibt viele Vorteile und keine Nach-
teile“, waren sich beide einig.
Gemäß einstimmigem Mitglieder-
beschluss im Sommer dieses Jah-
res löste sich die seit 1978 beste-
hende OGR als Verein auf und
viele Mitglieder/innen traten dem
gemeinnützigen Verein GfR bei.
Damit ist letzterer größter Dach-
verband Rösraths für rund 100
Vereine, Gewerbetreibende und
Privatpersonen. So liegen jetzt
auch die bisherigen Aktivitäten
der OGR zur Pflege des Brauch-
tums, wie zum Beispiel der Ro-
senmontagszug, der Sankt Mar-
tinszug oder das Bühnenpro-

gramm beim Stadtfest nun bei der
GfR, die bisher unter anderem
auch die Frühlings-, Sommer- und
Winterfeste ausgerichtet hatte.
Hier kann man nun wertvolle Syn-
ergieeffekte nutzen. Es gehen kei-
ne Traditionen verloren. Schon
tags darauf, am 10. November,
verteilten Helfer beim traditionel-
len St. Martinsumzug der Rös-
rather Grundschulen über 1.100
Weckmänner, welche die GfR über
Spenden finanzierte.
Auf der Jahreshauptversammlung
mit alten und neuen Mitgliedern
wurde dann unter anderem auch
gleich ein neuer Vorstand ge-
wählt. 1. Vorsitzender: Hans Kau-
tz (Dachdeckerei Kautz), 2. Vor-
sitzender: Frank Kuratle, Kassie-
rerin: Elke Körber, Schriftführer:
Bernd Körber (Optik Gummers-
bach), Kassenprüfer/in: Frank Till-
mann (VR Bank) und Alexandra
Brune-Will (Buchhandlung JUNI-
MOND).
„Damit können nun effektive
Strukturen für die ehrenamtliche
Arbeit in Rösrath geschaffen wer-
den“, so Frank Kuratle zufrieden.
Hans Kautz freut sich auf die künf-
tige Zusammenarbeit: „Mit tat-
kräftiger Unterstützung weiterer
engagierter Ehrenamtler aus al-
len Bereichen können wir für Rös-
rath noch viel bewegen. Wir wol-
len, dass die Stadt lebens- und
liebenswert bleibt. Jeder der mit-
machen möchte, ist herzlich will-
kommen!“
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Ein Meer aus Laternen
beim großen Martinszug in Rösrath

An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Leuchtende Kinderaugen inmitten bunter Laternen. Foto: KurpsLeuchtende Kinderaugen inmitten bunter Laternen. Foto: KurpsLeuchtende Kinderaugen inmitten bunter Laternen. Foto: KurpsLeuchtende Kinderaugen inmitten bunter Laternen. Foto: KurpsLeuchtende Kinderaugen inmitten bunter Laternen. Foto: Kurps

(ku). Rund 750 Kinder der Ka-
tholischen Gesamtschule (KGS)
und der Gemeinschaftsgrund-
schule (GGS) Sandweg zogen mit
ihren bunten Laternen, beglei-
tet von Eltern, Lehrenden und
Erziehnden, ihren Familien und
Freunden von Fackelträgern flan-
kiert wieder den traditionellen
Zugweg durch Rösrath zum
Schützenplatz.
Mit viel Fantasie hatten sie in
den vergangenen Wochen ihre
bunten Laternen gebastelt. Tier-
motive, unheimliche Geister,
Sonne, Mond und Sterne, sie
waren vielfältig. Und so sangen
die Kinder auch begeistert
immer wieder: „Ich geh mit mei-
ner Laterne und meine Laterne
mit mir...“
Viele Anwohner entlang des We-
ges hatten brennende Kerzen in
die Fenster gestellt und so für
eine passende Atmosphäre ge-
sorgt.
Angeführt wurde der Zug hoch
zu Ross vom Sankt Martin im
roten Gewand, dargestellt von
Klaus Stöcker. Das Pferd kam
aus dem Stall der Gammersba-
cher Mühle, wo Claus Ihm es für
seinen Einsatz gut vorbereitet
hatte.
Auf dem Schützenplatz erwar-
tete sie das traditionelle,
lichterloh brennende Martinsfeu-
er, in dessen Schein eine Kin-
dergruppe der GGS die Ge-
schichte des heiligen Mannes,
wie er einst seinen wärmenden
Mantel mit einem frierenden
Bettler geteilt hatte, in moder-
ner Form vorführte.
Dann aber erschallten auch rund
um das große Martinsfeuer
wieder die klassischen Martins-
lieder, musikalisch intoniert von
Schülern und Schülerinnen der
Gesamtschule Rösrath unter der
Leitung ihrer Musiklehrerin Isa-
belle Peffekoven.

Als Zeichen seiner Mildtätigkeit
spendierte Sankt Martin an-
schließend rund 1.100 leckere
„Weckmänner“ an die Kinder.
Diese hatte er vorsorglich bei der
Bäckerei Heinemann in Auftrag
gegeben.
Gefördert wurde die Veranstal-
tung unter anderen von der Kreis-
sparkasse Köln, der VR Bank Le-
verkusen Bergisch-Gladbach e.G.
und Medientechnik HTF Medi-
Serv, Köln. „Eine wunderschöne
Atmosphäre mit den vielen Kin-
dern, der Musik und den tollen
Laternen“, so Frank Kuratle, 2.
Vorsitzender des Veranstalters
„Gemeinsam für Rösrath“ (GfR).
„Angesichts dieser leuchtenden
Kinderaugen ein fettes Lob auch
den vielen Helfer und Helferinnen
in der Vorbereitung und Durch-
führung, ohne die dieses Fest so
umfangreich nicht möglich gewe-
sen wäre!“
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Strom vom eigenen Dach

Rösrather „Gruppe 48“ fördert gute Literatur

Die Gruppe 48. Literaturwettbewerb 2023 auf der Treppe von Schloss Eulenbroich. Foto: Heinz FlischikowskiDie Gruppe 48. Literaturwettbewerb 2023 auf der Treppe von Schloss Eulenbroich. Foto: Heinz FlischikowskiDie Gruppe 48. Literaturwettbewerb 2023 auf der Treppe von Schloss Eulenbroich. Foto: Heinz FlischikowskiDie Gruppe 48. Literaturwettbewerb 2023 auf der Treppe von Schloss Eulenbroich. Foto: Heinz FlischikowskiDie Gruppe 48. Literaturwettbewerb 2023 auf der Treppe von Schloss Eulenbroich. Foto: Heinz Flischikowski

Zwei Ingenieure von der Wohnge-
meinschaft Volberger Berg e.V. möch-
ten auch in Rösrath die dezentrale
Energieerzeugung vom eigenen
Dach fördern.
Dazu suchen Horst Biesner und Die-
ter Porten Interessent*innen für den
Aufbau einer Gruppe von ehrenamt-
lichen Bürger-Solarberater*innen.
Der Solar Förderverein e.V. aus Aa-
chen bietet im kostenlosen Online-
Kurs eine kompakte Fortbildung zur/
m Solarbotschafter/in an und der
Verein MetroplSolar e.V. aus Mann-
heim eine kostenpflichtige Online
Schulung an mehreren Wochenen-
den, einschließlich der Bereitstel-
lungsstellung spezieller „Tools“ für
eine fachkundige unabhängige Be-
ratung als Bürger-Solarberater*in.
Nach Gesprächen mit der Rösrather
Politik und Verwaltung hoffen wir
auf eine Kostenübernahme.
Als Auftakt-Veranstaltung findet eine
Solar-Party in einer ehemaligen Gast-
stätte in Hoffnungsthal am 1. De-
zember, um 19 Uhr, statt. Dort wird
in einer Präsentation Wesentliches
über Bedingungen, Aufwand, Kos-
ten und die Vorteile einer eigenen
Anlage informiert. Die Gruppe Solar-

offensive Köln unterstützt uns mit
ihrem fachlichen Wissen und ihrer
Erfahrung. Neben Solar-Dachanlagen
soll auch über sog. Balkonkraftwer-
ke gesprochen werden, die jede/r
ohne Fachwerkstatt selbst aufbau-
en und in Betrieb nehmen kann.
Ein weiteres Thema ist die beabsich-
tigte Gründung einer „Errichteriniti-
ative für Solaranlagen“ bei der inte-
ressierte Bürger*innen gemeinsam
Anlagen bei einer Fachfirma beauf-
tragen, mit der Möglichkeit, die Kos-
ten durch Arbeitsanteile in Eigen-
leistung in erträglichen Grenzen zu
halten.
Wegen begrenzter Raumkapazi-
tät melden sich Interessent*innen
bitte bis 25. November auf
SolarStromInitiative@gmx.de an
und erfahren dann den genauen
Veranstaltungsort. Kommen Sie
wegen fehlender Parkmöglichkei-
ten bitte zu Fuß oder mit dem
Fahrrad.
Für die gute Arbeit des Solar Förder-
vereins e.V. bitten wir um Unterstüt-
zung durch eine Spende am Party-
Abend.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Horst Biesner und Dieter Porten

Ihr geht es um die Förderung guter
deutschsprachiger Literatur und die
Unterstützung von Autoren: Die
2016 von deutschsprachigen Au-
toren, Literaturkennern und -inte-
ressierten in Rösrath gegründete
„Gruppe 48“ veranstaltet jährlich
mindestens einen literarischen
Wettbewerb in Schloss Eulen-
broich. Dabei werden zwei Haupt-
preise - jeweils für Lyrik und Prosa
-, ein Jurypreis und sechs Nomi-
nierungspreise vergeben. Hinzu
kam in diesem Jahr noch ein The-
menpreis-Wettbewerb.
Alle Wettbewerbsveranstaltungen
der „Gruppe 48“ sind öffentlich.
Nach jeder Lesung gibt es für das
Publikum die Gelegenheit zur Dis-
kussion über die Texte und es wird
auch bei der geheimen Wahl der
Preisträger einbezogen. Eine Aus-
nahme bildet der jeweilige Jury-
preis, der von der Jury des Wett-
bewerbs vergeben wird. Zu jedem
Wettbewerb gibt es außerdem
eine Anthologie, die aus einer Aus-
wahl der zum Wettbewerb einge-
reichten Texte besteht und auf der
Wettbewerbsveranstaltung prä-
sentiert wird.
„Da Autoren in der Regel nicht
von ihren Büchern leben können
und sehr kleine Einnahmen ha-
ben, hat es mich besonders be-
rührt, als die Gewinnerin eines
Hauptpreises bei der Verleihung
sehr emotional erklärte, jetzt kön-

ne sie endlich ihr Auto reparieren
lassen“, beschreibt die 1. Vorsit-
zende Dr. Hannelore Furch die oft
schwierige finanzielle Situation
freiberuflicher Autoren.
Als Sponsoren der Wettbewerbe
wurden die Dr. Jürgen Rembold
Stiftung für bürgerschaftliches
Engagement, Dr. Uta Oberkampf,
beide mit Sitz in Rösrath, der Land-
schaftsverband Rheinland (LVR)
und die VR Bank eG Bergisch Glad-
bach-Leverkusen gewonnen.
Darüber hinaus wurden einzelne
Wettbewerbe von Vereinsmitglie-

dern der „Gruppe 48“ gespon-
sert. Bis heute wurden Preisgel-
der von insgesamt 78.500 Euro
vergeben und 25 Hauptpreisträ-
gerInnen gekürt.

Die „Gruppe 48“ hat mittlerweile
133 Mitglieder. Neue Förderer
und Unterstützer sind jedoch herz-
lich willkommen. Mehr Infos un-
ter www.die-gruppe-48.net.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Bürgersprechstunde in Rösrath
CDU-Landtagsabgeordneter Martin Lucke lädt zur Bürgersprechstunde ein

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Der CDU-LandtagsabgeordneteCDU-LandtagsabgeordneteCDU-LandtagsabgeordneteCDU-LandtagsabgeordneteCDU-Landtagsabgeordnete
für Rösrath und Bergisch Glad-
bach, Martin LuckeMartin LuckeMartin LuckeMartin LuckeMartin Lucke, bietet regel-
mäßig eine Bürgersprechstunde
mit der Gelegenheit zum persön-
lichen Austausch an. Nach der
„Frühlings- und Sommertour“
durch die Region geht es mit der
„Herbsttour“ am Rande der Wo-
chenmärkte weiter.

Es ist Martin Lucke ein beson-
deres Anliegen, den persönli-
chen Kontakt zu den Menschen
vor Ort zu pflegen und stets ein
offenes Ohr zu haben: „Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, mit mir ins Ge-
spräch zu kommen. Ich freue
mich auf Ihre Fragen und Dis-
kussionen rund um aktuelle po-

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Schulleiter verletzt erneut
politische Neutralität
Fraktionen von SPD, ForsPark und Die Linke
sehen Klärungsbedarf

litische Themen. Auf diesem
Wege kann ich aus erster Hand
Anliegen, Ideen und Sorgen der
Bürgerinnen und Bürger in Er-
fahrung bringen.“
Am 25. November 2023, vonAm 25. November 2023, vonAm 25. November 2023, vonAm 25. November 2023, vonAm 25. November 2023, von
ca. 10:00 bis 12:00 Uhr kön-ca. 10:00 bis 12:00 Uhr kön-ca. 10:00 bis 12:00 Uhr kön-ca. 10:00 bis 12:00 Uhr kön-ca. 10:00 bis 12:00 Uhr kön-
nen Sie Martin Lucke auf demnen Sie Martin Lucke auf demnen Sie Martin Lucke auf demnen Sie Martin Lucke auf demnen Sie Martin Lucke auf dem
Wochenmarkt in Rösrath-Hoff-Wochenmarkt in Rösrath-Hoff-Wochenmarkt in Rösrath-Hoff-Wochenmarkt in Rösrath-Hoff-Wochenmarkt in Rösrath-Hoff-
nungsthal (Hauptstraße 262)nungsthal (Hauptstraße 262)nungsthal (Hauptstraße 262)nungsthal (Hauptstraße 262)nungsthal (Hauptstraße 262)

antreffen.antreffen.antreffen.antreffen.antreffen.
Selbstverständlich können Sie
auch außerhalb der Bürger-
sprechstunde jederzeit Ihr An-
liegen und Ihre Themen an Mar-
tin Lucke herantragen. Kontakt-
informationen erhalten Sie un-
ter wwwwwwwwwwwwwww.martin-luck.martin-luck.martin-luck.martin-luck.martin-luckeeeee.de.de.de.de.de oder
wwwwwwwwwwwwwww.cdu-roesr.cdu-roesr.cdu-roesr.cdu-roesr.cdu-roesrath.death.death.death.death.de.....

Marc Schönberger

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Am 20. Oktober gab es im Schul-
zentrum in Rösrath eine Veran-
staltung mit NRW-Schulministe-
rin Dorothee Feller. Die Einladung
erfolgte durch den Schulleiter des
Gymnasiums, Heiner Plü-
ckebaum, auf Initiative des Vor-
sitzenden des Schulausschusses
Dr. Markus Heider und MdL Mar-
tin Lucke. Sie erging nur an Bür-
germeisterin Bondina Schulze
und Ratsvertreter aus CDU und
FDP. Yannik Steinbach, ForsPark:
„Alle Fraktionen haben in den
letzten Jahren viel Zeit und Ar-
beit in die Schulpolitik investiert.“
Zum Hintergrund: Die Stadt ist
Schultäger und finanziert den
Umbau. „Gerade wenn es darum
geht, offene Fragen mit Vertre-
tern der Schulpflegschaft, dem
Kollegium, den Schülern zu dis-
kutieren, gehören somit alle im

Rat vertretenen Fraktionen zu
einer solchen Runde. Wir sehen
hier die im Schulgesetz veran-
kerte Neutralitätspflicht verletzt
und haben die zuständige Be-
zirksregierung um Unterstützung
gebeten,“ ergänzt Petra Zinke,
Fraktionsvorsitzende der SPD.
Besonders ärgerlich für die be-
troffenen Parteien - dies ist
bereits der zweiter Vorfall dieser
Art. Im November 2022 fand eine
Schulpflegschaftssitzung statt, zu
der ebenfalls nur VertreterInnen
der Fraktionen CDU, FDP und Grü-
ne eingeladen wurden. Einige El-
tern und Lehrer äußerten sich an-
schließend in beiden Fällen sehr
verwundert. „Auch im Schulaus-
schuss müssen wir das klären“,
so die Vorsitzende Die Linke, Ale-
xandra von der Ohe.

Martina Kreck
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Dr. Sigurd Becke - Nominierter
Partnerschaftsbeauftragter der Stadt Rösrath

Bergische Löwinnen
Lions-Damenclub in Rösrath

Zwei Meilensteine prägen die
Rösrather Städtepartnerschaften:
25 Jahre Jumelage mit Pays de
Gallie in Frankreich im Jahr 2023
und 50 Jahre Jumelage mit Veur-
ne in Belgien im Jahr 2024.
Meine Begeisterung für Frank-
reich, wo ich mehrere Jahre mit
meiner Familie gelebt habe und
meine Beziehungen zu Belgien
sind während meiner aktiven Be-
rufszeit entstanden. Daher habe
ich mich vor einem Jahr dem
Freundeskreis der Städtepartner-
schaften der Stadt Rösrath ange-
schlossen und durfte als Gast im
Partnerschaftskomitee mitwirken.
Mein Interesse an einer aktiven
Mitarbeit im Komitee wurde ho-
noriert. Ich freue mich, ab dem
Januar 2024 als Nachfolger von
Kurt Küsgen das Amt des Partner-

schaftsbeauftragten übernehmen
zu dürfen.
Der ursprüngliche Leitgedanke
der Städtepartnerschaften, die
Versöhnung und Annäherung eu-
ropäischer Nationen wurde vor 60
Jahren geboren. Gerade in der
heutigen Zeit muss dieser mit Le-
ben gefüllt und verbreitet werden,
um aufkeimenden nationalisti-
schen Strömungen entgegenzu-
wirken. Der Austausch und die
persönliche Begegnung von Men-
schen verschiedener Länder
schafft Vertrauen und die Basis,
um neue Freunde zu finden. Dafür
möchte ich von dieser Idee über-
zeugte neue Mitglieder für den
Freundeskreis gewinnen. Mit dem
Freundeskreis reisen wir an tou-
ristisch interessante Orte der Part-
nerländer und besuchen die Part-

nerstädte. Das Pays de Gallie mit
seiner unmittelbaren Nähe zu Pa-
ris, mit den vier Gemeinden Cha-
veney, Crespières, Feucherolles
und Saint-Nom-la-Bretèche und
das in der belgischen Provinz
Westflandern gelegene Veurne
mit seiner reichen Tradition sind
attraktive Partnergemeinden der
Stadt Rösrath.
Die gemeinsamen Reisen sollen
nicht der alleinige Anreiz sein. Die
Aufnahme in den Gastfamilien
während der jährlichen wechsel-
seitigen Besuche in den Partner-
städten verstärkt die persönlichen
Beziehungen. Bedeutend für die
Partnerschaften sind auch Begeg-
nungen mit Sportvereinen und der
freiwilligen Feuerwehr, Kunstau-
stellungen und musikalische Ver-
anstaltungen. Hierbei werden

Sprachbarrieren überwunden und
das Interesse füreinander ge-
weckt. Die Kooperation mit den
Schulen und damit verbundene
Schüleraustausche sollen wieder-
belebt werden. Aktivitäten und The-
men, die die jüngere Generation
nationenübergreifend bewegen,
sollen in die Partnerschaften ein-
fließen. Meine Intention ist es, auch
aktuelle Themen, wie z.B. Natur-
schutz, Mobilität und Digitalisie-
rung in den Partnergemeinden an-
zusprechen. Moderne Plattformen,
wie soziale Medien und Interne-
tauftritte können den Übergang von
der langjährig aktiven und erfah-
renen Generation zu den Jüngeren
vereinfachen. Die freundschaftli-
chen persönlichen Beziehungen
sind dabei der Schlüssel für eine
erfolgreiche Partnerschaft.

Ende 2022 haben sich über 25
Frauen zusammengeschlossen
und gründeten den Lions-Damen-
club in Rösrath mit dem kraftvol-
len Namen „Bergische Löwin-
nen“. Den Namen haben wir Da-
men aus dem Bergischen Land
bewusst gewählt, weil wir uns
engagiert und beherzt für regio-
nale Projekte zu Gunsten von Frau-
en und Kindern in Not einsetzen
möchten.
Wer sind die Lions? Mit 1,4 Mio.
Mitgliedern weltweit ist die Lions
Clubs International (LCI) eine der
größten Nichtregierungsorgani-
sationen. Unter dem Motto „We
Serve. Gemeinsam Gutes tun.“
helfen Lions ehrenamtlich welt-

weit. Allein in Deutschland hat es
fast 1.600 Clubs, die sich für ihre
Nachbarschaft engagieren.
Mit den Bergischen Löwinnen gibt
es den ersten reinen Damen- Lions
Club im Rheinisch-Bergischen
Kreis. Dabei sind wir vom Typ her
sehr verschieden, sei es als Ärztin,
Lehrerin oder Unternehmerin, ob
35 Jahre alt mit Kind und Kegel
oder 60plus - aber uns alle vereint
die Motivation, der Gesellschaft
etwas zurückgeben zu wollen.
Und dabei darf Helfen auch Spaß
machen: als erste Activity starte-
ten wir im Jahr 2023 mit dem Ver-
kauf von 2.000 Osterei- Losen.
Dank zahlreicher Sach- und Geld-
spenden von Unternehmen und

Privatpersonen war jedes 8. Los
ein Gewinn. Am Ende konnten wir
eine beachtliche Summe von EUR
4.500,- an den Verein „Frauen stär-
ken Frauen e.V.“ spenden.
Weiter ging es mit einer Spende
in Höhe von 3.333 Euro an den
Verein „Forsthaus Steinhaus e.V.“.
Durch diese Spende kann z.B. ein
Waldrollstuhl für Kinder mit Han-
dicap angeschafft werden.
Dann fand am 22. Oktober der ers-
te große Karnevalskostümbasar in
Bensberg statt. Über 350 gespen-
dete Kostüme und Accessoires
wurden hier von uns Lions Damen
liebevoll dekoriert und präsentiert.
Wir haben uns über die riesige
Resonanz und den erfolgreichen

Verkauf sehr gefreut. Das ermög-
licht eine Spende unseres Förder-
verein, durch die Frauen schwim-
men lernen können. Wer uns für
das nächste Jahr Kostüme spen-
den möchte, der kann uns gerne
eine E-Mail senden an: karneval@
bergische-loewinnen.de.
Wir unterstützen auch die Kunst.
Die Schüler und Schülerinnen der
Klasse 6d in der Städtischen Ge-
samtschule Rösrath haben unter
Anleitung ihrer Kunstlehrerin Frie-
da Berger am internationalen Li-
ons Friedensplakatwettbewerb
2023/2024 teilgenommen. Die
drei besten Bilder zum Thema Mut
zu Träumen wurden prämiert und
waren mit den anderen Plakaten
in der Kreissparkasse Köln, Regi-
onalfiliale Bergisch Gladbach, zu
besichtigen. Für nächstes Jahr ist
geplant alle Kinder zu einem ge-
meinsamen Besuch in ein Kölner
Museum einzuladen.
Anfang November fand noch ein
kulturelles Highlight statt. Der
Förderverein des Lions Club Berg-
ische Löwinnen organisierte ei-
nen magischen Abend mit dem
Mentalisten Philo Kotnik im Bür-
gerhaus Bergischer Löwe in
Bergisch Gladbach. Der Erlös die-
ser Veranstaltung wird auch ei-
nem regionalen sozialen Projekt
zu Gute kommen.
Gemeinsam Gutes tun und dabei
Spaß haben: das haben wir uns
auch für 2024 fest vorgenommen.
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Rösrath Velo City

Singgemeinschaft Hoffnungsthal
Ein Stück Gemeinsamkeit vermitteln

Bei Rösrath Velo City engagieren
sich seit gut drei Jahren Menschen,
denen alle fahrradrelevanten The-
men in und um Rösrath am Herzen
liegen. Als kleine, bunte Gruppe
möchten wir das Radfahren im Sülz-
tal attraktiver machen, informie-
ren und alle Interessierten vernet-
zen. Wir treffen uns jeden ersten
Mittwoch im Monat, um verschie-
dene Projekte zu planen und zu
realisieren oder um einfach nur
vom letzten Ausflug mit dem Rad
zu schwärmen.
In Zusammenarbeit mit dem ADFC
Rösrath stellen wir das erste kos-
tenfreie Lastenrad im Rheinisch-
Bergischen Kreis zur Verfügung.
Am Bahnhof Rösrath kann das
RöBike bis zu drei Tage lange aus-
geliehen werden. Sei es für den

größeren Einkauf, die schweren
Sachen vom Baumarkt oder um
mehrere Getränkekisten nach
Hause zu bringen.
Im Rahmen der internationalen
Bewegung „Kinder aufs Rad“ ru-
fen wir seit September 2021 zwei
Mal im Jahr zur Kidical Mass Rös-
rath auf. Zu dieser Fahrraddemo
kommen Jung und Alt, um für si-
chere Schulwege, eine bessere
Radinfrastruktur und faireres
Miteinander im Straßenverkehr zu
demonstrieren. Regelmäßig neh-
men tlw. bis zu 400 Menschen auf
bunten Fahrrädern, Lasten- oder
sogar Laufrädern daran teil.
Unser Engagement geht auch we-
niger schöne Themen an und
macht auf Missstände aufmerk-
sam, wie etwa die mangelhaften

Fahrradabstellmöglichkeiten am
Schulzentrum. Auf diesem Wege
ist das Thema bei den Verantwort-
lichen angekommen und eine
Übergangslösung gefunden wor-
den.
Ein längerer Atem wird wohl nötig
sein, wenn es um die geplante
Radpendlerroute 3 von Rösrath
nach Köln geht. Hier ist vor allem
auf Kölner Stadtgebiet noch viel
zu tun. Da wird es vor allem wich-
tig sein, sich auch mit Kölner Rad-
Aktiven zur vernetzen und das
Projekt präsenter bei den verant-
wortlichen Entscheidungsstellen
in Erinnerung zu rufen.
Aber nicht nur die längeren Stre-
cken sind ein Thema bei Rösrath
Velo City. Es sind vor allem die
kurzen Wege, die mit dem Rad

aktiver und attraktiver zu gestal-
ten sind. Denn Rösrath kann auch
eine 15-Minuten Stadt sein. Mit
dem Fahrrad oder E-Bike lassen
sich alle Ortszentren gut in 15-
Minuten erreichen. Und sollten die
Berge mit dem eigenen Fahrrad
nicht zu absolvieren sein, dann
kann man auch eines der vielen
Bergischen E-Bikes am Bahnhof
Rösrath, am Rathaus in Hoffungs-
thal oder am Halfenhof in Fors-
bach ausleihen und losfahren.
Als Rösrath Velo City engagieren
wir uns vielschichtig für ein bes-
seres und faireres Miteinander im
Verkehr und dafür sind Interes-
sierte herzlich willkommen mit-
zumachen, neue Ideen einzubrin-
gen oder bei der Organisation zu
unterstützen.

Foto: Singgemeinschaft HoffnungsthalFoto: Singgemeinschaft HoffnungsthalFoto: Singgemeinschaft HoffnungsthalFoto: Singgemeinschaft HoffnungsthalFoto: Singgemeinschaft Hoffnungsthal
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Die „Singgemeinschaft Hoffnungst-
hal 1880 e.V.“ ist ein Chor, in dem
das gemeinsame Singen vornean
steht, der aber auch die Pflege von
Brauchtum und Kultur als Ziel hat.
Wir als Vorstand, der übrigens seit
2010 unverändert seine Arbeit
macht, füllen diese Ehrenämter
gerne als Vorsitzende, Geschäfts-
führerin und Kassierer aus. Diese
Tätigkeit bringt uns viel Freude und
Zufriedenheit, besonders wenn wir
den Rösratherinnen und Rösrathern
durch unseren Auftritt ein Stück Ge-
meinschaft durch Mitsingen vermit-
teln konnten und mit viel Applaus
belohnt wurden.
Neben dem Singen, wie z.B. zur
Unterhaltung der Bewohner*innen
des Wöllnerstiftes, präsentiert sich
unser Chor auch zu anderen Gele-

schaftsgefühl untereinander.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir
auch einmal Danke an die Mitar-
beitenden der Stadt Rösrath sa-
gen, von dieser Seite erfahren wir
immer prima Unterstützung bei un-
serem Tun!
Was uns jedoch fehlt, sind Räume
für Auftritte. Zum einen ist die Nut-
zung der Räumlichkeiten wesent-
lich teuer geworden, zum anderen
stehen kaum noch geeignete Orte
zur Verfügung. In diesem Zusam-
menhang bedauern wir sehr, dass
der Bürgersaal in Hoffnungsthal für
Vereine jetzt nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Die Gründe dafür sind
uns nicht klar. Aktuell proben wir im
Gemeindesaal der kath. Kirche St.
Servatius. Doch die Parkplatzsitua-
tion ist schwierig, da dort maximal
eine Stunde geparkt werden darf,
die Probe jedoch länger dauert.
Hier würden wir uns - vor allem für
unsere älteren Sängerinnen und
Sänger - eine Verbesserung wün-
schen.
Nun freuen wir uns aber erst einmal
auf unsere nächsten Aktivitäten wie
den Weihnachtsmarkt und die Ro-
rate Messe in der kath. Kirche St.
Servatius am Freitag, 22. Dezem-
ber, um 18.30 Uhr, die wir musika-
lisch begleiten dürfen.
Und natürlich freuen wir uns auch
immer über neue Mitsingende: Chor-
proben sind jeweils donnerstags um
10 Uhr im Pfarrsaal der kath. Kirche
St. Servatius, Gartenstr. 13. Schau-
en Sie einfach mal vorbei.

genheiten: So sind wir seit langem
regelmäßig mit einem Stand bei
„Kunst und Klaaf“ und auf dem
Weihnachtsmarkt in Hoffnungsthal
vertreten. Dort bieten wir leckere

Speisen und Getränke an, so auch
in diesem Jahr am 17. Dezember.
Diese Veranstaltungen schaffen uns
Kontakt zu den Menschen unserer
Stadt und fördern das Gemein-
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Orangefarbene Bänke als Zeichen gegen Gewalt an Frauen

Mit orangefarbenen Bänken set-
zen die Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Kommunen des Rhei-
nisch-Bergischen Kreises anläss-
lich des Internationalen Tages
„Nein zu Gewalt an Frauen“ ein
sichtbares Zeichen als permanen-
te Erinnerung daran, dass Gewalt
gegen Frauen mitten in unserer
Gesellschaft verübt wird.
In Rösrath sind insgesamt drei
Bänke unter der Beteiligung von
Schülerinnen und Schülern des
Freiherr-vom-Stein Gymnasiums
und der Albert-Einstein-Schule
gestaltet worden. Jede Bank wur-
de durch den Rheinisch-Berg-
ischen Kreis zudem mit einer Pla-
kette versehen, die auf regionale
Hilfsangebote verweist.
Am Freiherr-vom-Stein Gymnasi-
um sind zwei der insgesamt drei
Bänke entstanden. Eine Bank hat
der evangelische Religionskurs
der Klasse 9c/e entworfen. Im Mit-
telpunkt der Bank ist der Umriss

einer Frau zu erkennen. Die Kon-
tinente der ganzen Welt füllen ih-
ren Körper aus. „Das soll aufzei-
gen, dass das Thema Frauen und
Mädchen weltweit betrifft. Die
Frauengestalt ist von einer roten
Aura umhüllt, welche ein Zeichen
für Willenskraft und Stärke ist“,
so der Gestaltungsgedanke des
Religionskurses. Eine weitere
Bank wurde durch die Schülerver-
tretung gestaltet. Hierauf haben
sich Schülerinnen und Schüler mit
ihrer Unterschrift verewigt. „Die
vielen Unterschriften betonen die
klare Unterstützung des State-
ments ‚Nein zu Gewalt an Frau-
en‘“, so die Schülervertretung.
Beide Bänke sollen nun auf dem
Schulgelände einen Platz finden,
um an 365 Tagen im Jahr für das
Thema zu sensibilisieren.
An der Albert-Einstein-Schule ha-
ben die beteiligten Schülerinnen
und Schüler die Bank mit dem
Schriftzug „Girl Power“ versehen.

Damit soll aufgezeigt werden,
dass Betroffene mit ihren Gewalt-
erfahrungen nicht allein sind, son-
dern es deutschlandweit sowie
regional vor Ort Anlaufstellen und
Hilfsangebote gibt, an die man
sich wenden kann, um sich zu Wehr
zu setzen. Bevor die Bank an der
Schule einen festen Platz be-
kommt, soll sie von Klasse zu Klas-
se ziehen und Teil des Unterrichts
werden. Auf diesem Weg soll in
allen Jahrgangsstufen das Thema
in den Fokus gerückt werden.
Statistisch erlebt jede dritte Frau
in ihrem Leben körperliche oder
sexuelle Gewalt. Betroffen sind
Frauen aus allen Bildungs- und

Einkommensschichten. „Hier
muss durch uns alle weiterhin Auf-
klärungsarbeit geleistet werden.
Die orangefarbenen Bänke sind
hierbei ein wichtiger Baustein mit
Symbolkraft“, so die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Rös-
rath, Elke Günzel. Entsprechende
Bänke stehen nicht nur in Rös-
rath, sondern auch in Overath,
Bergisch Gladbach, Kürten und
Odenthal.
Die orangefarbenen Bänke fügen
sich in die UN-Kampagne „Oran-
ge the World“, die sich vom Tag
„Nein zu Gewalt an Frauen“ am
25. November bis zum 10. De-
zember, dem Tag der Menschen-
rechte, weltweit mit verschiede-
nen Aktionen bemerkbar macht.
Die Stadt Rösrath wird beispiels-
weise mit dem Hissen der Fahne
von TERRE DES FEMMES am Rat-
haus öffentlich sichtbar die Aktion
„Nein zu Gewalt an Frauen“ un-
terstützen. Die blaue Fahne ist
inzwischen nicht nur in Deutsch-
land zu einem vereinten Symbol
für die Frauenbewegung gewor-
den. Der 25. November ist als Ge-
denktag auch von der UNO offiziell
anerkannt. Er erinnert an die drei
Schwestern Mirabal, welche am
25. November 1960 in der Domini-
kanischen Republik wegen ihres
politischen Widerstands gegen den
Diktator Trujillo vom Geheimdienst
gefoltert und ermordet wurden.
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Bestattungskosten im Detail
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Kaum jemand weiß, was eine Be-
stattung kostet, bevor er sich we-
gen eines Trauerfalls oder einer
geplanten Vorsorge ernsthaft mit
dem Thema beschäftigt. „Bestat-
tungskosten sind nicht gleich Be-
statterkosten. Hier ist es aber wich-
tig zu unterscheiden, um Kosten-
voranschläge richtig zu lesen“, er-
läutert Elke Herrnberger vom Bun-
desverband Deutscher Bestatter.
Erste Hilfe für ein Preisgefühl bie-
tet der kostenlose Bestattungs-
planer auf der Website des BDB |
Bundesverbandes Deutscher Be-
statter e.V. unter www.bestatter.
de/bestattungsplaner/ -jüngst
empfohlen vom Verbraucherpor-
tal Finanztip.
Der Planer führt Schritt für Schritt
durch alle wichtigen Station: Ist
eine Erd- oder Urnenbestattung
geplant, welchen Grad der Indivi-
dualisierung wünsche ich, wie
schlicht oder wie exklusiv soll die
Trauerfeier gestaltet sein. In nur
5 Minuten erhalte ich so eine Zu-
sammenfassung der gewählten
Leistungen und eine durchschnitt-
liche Kostenschätzung. Mit die-
ser Beschreibung kann ich nun
Kontakt zum Bestattungsinstitut
in meiner Nähe aufnehmen.
Auch dazu bietet der Bundesver-
band zwei einfache Wege an: Ent-
weder gebe ich gleich im Bestat-
tungsplaner meinen Wunschort
ein und erhalte eine Auswahl von
Adressen örtlicher Bestatter, oder
ich nutze die große Bestattersu-
che auf der Homepage des BDB.
Vom Bestattungshaus erhalte ich
dann per E-Mail ein Angebot mit
der genauen Beschreibung der
angebotenen Leistungen und na-
türlich Beistand im Trauerfall und
eine ausführliche persönliche Be-
ratung, wenn ich dies möchte.
Warum ist Beratung so wichtig?Warum ist Beratung so wichtig?Warum ist Beratung so wichtig?Warum ist Beratung so wichtig?Warum ist Beratung so wichtig?
Eine Bestattung ist eine hoch in-
dividuelle Dienstleistung, nicht
nur das Was und das Wie, sondern
auch das Wo und Wie viele wirken
entscheidend auf die Kostensum-
me ein. Insbesondere Friedhofs-
kosten können mehr als die Hälf-
te der Gesamtkosten einer Be-
stattung ausmachen.
Bestattungskosten errechnen sichBestattungskosten errechnen sichBestattungskosten errechnen sichBestattungskosten errechnen sichBestattungskosten errechnen sich
aus 3 Bereichenaus 3 Bereichenaus 3 Bereichenaus 3 Bereichenaus 3 Bereichen
1. Eigenleistung des Bestatters:

Hierzu gehören zum Beispiel
die Überführung, Erledigung

von Formalitäten, die Versor-
gung des Verstorbenen, Sarg,
Urne, Aufbahrung, alles zu-
sammen entspricht dies etwa
1/3 der Kosten.

2. Fremdleistungen: wie zusätz-
liche Dokumente, die Todes-
bescheinigung, die Kremie-
rung, Gestaltung der Kirchen-
feier, Trauerredner, Musikbe-
gleitung, Todesanzeige, Trau-
erfeier, Dekoration, auch um
diese Aufgaben kann sich der
Bestatter kümmern.

3. Begräbniskosten: Zu diesem
Bereich zählen Friedhofsge-
bühren (Grabkosten + Beiset-
zungsgebühr), die Friedhofs-
gärtnerei/jährlich (Dauer
Grabpflege), Steinmetzarbei-
ten (Grabstein, Grabeinfas-
sung) und Floristenarbeiten
(Trauerkranz, Blumen, Sarg-
schmuck, Dekoration Trauer-
halle). Da die Preise von Fried-
hof zu Friedhof und von Kom-
mune zu Kommune extrem
unterschiedlich sind, hier un-
bedingt einen Bestatter vor
Ort anfragen, der sich mit den
Gegebenheiten auskennt.
Dieser Dienstleistungsbereich
kann nämlich bis zu 60 % der
Gesamtkosten betragen.

Die Praxis zeigt deutlich, dass
bei der Wahl eines Bestattungs-
hauses aus der Region der Kos-
tenrahmen am Ende keines-
wegs über Angeboten liegt, die
sich zunächst verlockend preis-
wert geben.
Diese Vermittlungsportale sind
oft provisionsbasiert - und die-
se Provision muss zusätzlich er-
wirtschaftet werden.

Stephan Neuser, Generalsekre-
tär des BDB, erläutert: „Die
Beauftragung einer Bestattung
ist stets ein ganz persönlicher
Vertrauensbeweis und unter-
streicht, dass man
sich beim Gespräch
mit einem Bestat-
ter und in dessen
Geschä f t s räumen
angenommen wis-
sen möchte. Auch
bei geringen finan-
ziellen Spielräu-
men können Be-
statter einen per-
sönlichen Abschied
ermöglichen.“
(akz-o)
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Fassade nach eigener Fasson
Farbe, Putz oder Klinker: Vielfältige Möglichkeiten für die Gestaltung

Die Fassade bildet das Gesicht
des Eigenheims. Zusätzlich zur
ästhetischen Wirkung soll die
Außenhülle aber auch vor Witte-
rungseinflüssen schützen und zu
einer guten Energieeffizienz bei-
tragen. Bei der Fassadengestal-
tung, egal ob Neubau oder Sanie-
rung, sind daher zahlreiche Fak-
toren zu beachten - zumal es mit
Farbe, Putz und Klinkern unter-
schiedliche Materialien mit
jeweils eigenen Eigenschaften
gibt.
FFFFFarben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen VVVVVariantenariantenariantenariantenarianten
Moderne Fassadenfarben sehen
nicht nur gut aus, sondern bieten
oft zusätzliche Funktionen. Sie
schützen vor Algen und Pilzen,
vermeiden die Aufheizung der Fas-
sade, verhindern ein Ausbleichen
oder können sogar Schadstoffe
abbauen. Acrylatfarben sind
besonders witterungsbeständig

und in vielen Farbtönen erhält-
lich. Dispersionsfarben bestehen
aus einem Gemisch von Pigmen-
ten, Lösungsmitteln und Binde-
mitteln. Sie sind ungiftig und punk-
ten mit einem guten Preis. Auf
siliziumhaltigen Fassaden kann
Silikatfarbe zum Einsatz kommen,
die auch als Mineral- oder Was-
serglasfarbe bekannt ist. Sie geht
mit dem mineralischen Unter-
grund eine unlösbare Verbindung
ein, dadurch ist sie gut haltbar,
witterungsbeständig und farb-
echt. Welche Fassadengestaltung
sich für die individuellen Wünsche
empfiehlt, dazu können Profis aus
dem Handwerk beraten. Unter
www.sto.de/fachhandwerkersuche
etwa finden sich Ansprechpartner
aus der Region.
Fassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit Putz
Sand, Wasser und Bindemittel er-
möglichen die Fassadengestal-

Ob Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung können Hausbe-Ob Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung können Hausbe-Ob Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung können Hausbe-Ob Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung können Hausbe-Ob Farben, Putz oder Klinker: Für die Fassadengestaltung können Hausbe-
sitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Boris Storzsitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Boris Storzsitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Boris Storzsitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Boris Storzsitzer aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Foto: djd/Sto/Boris Storz
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

tung mit Putz in individuellen Op-
tiken. Bei Mineralputz handelt es
sich um Trockenmörtel, der mit
Kalk oder Zement verbunden wird.
Organischer Außenputz basiert
auf Bindemitteln wie Silikon, Sili-
kat oder Kunstharz. Durch die
wasserabweisende Qualität bie-
ten organische Putze einen ho-
hen Schutz. Zudem lassen sich
verschiedenste Gestaltungsfor-
men verwirklichen. Besenputz,
Buntstein- und Reibeputz gehö-
ren zu Fachbegriffen für die Optik
der Oberfläche, die auch vielen
Laien geläufig sind. Unter
www.wohnwert-steigern.de etwa
gibt es Beispiele für gängige Putz-
techniken und darüber hinaus vie-
le Informationen zu weiteren
Möglichkeiten der Fassadenge-
staltung.
Klinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose Optik
Neben Farbe und Putz spielt Klin-
ker eine große Rolle. Häuser mit
Klinkerriemchen prägen das Stra-
ßenbild ganzer Regionen bei-
spielsweise im Norden und Wes-
ten Deutschlands. Das klassische

Material wird heute mit einer
noch größeren Vielfalt an Farben
und Formaten wiederentdeckt.
Die moderne Klinkerfassade er-

laubt besondere Gestaltungen,
gerade im Rahmen der Fassaden-
dämmung. Die Basis dafür bildet
stets ein Naturmaterial: Lehm, der

entweder zu Klinkern gepresst
oder zu Ziegeln geformt und an-
schließend gebrannt wird.
(djd)

Fassadenfarben setzen markante Akzente und bieten oft weitere Funktionen, wie den Schutz vor demFassadenfarben setzen markante Akzente und bieten oft weitere Funktionen, wie den Schutz vor demFassadenfarben setzen markante Akzente und bieten oft weitere Funktionen, wie den Schutz vor demFassadenfarben setzen markante Akzente und bieten oft weitere Funktionen, wie den Schutz vor demFassadenfarben setzen markante Akzente und bieten oft weitere Funktionen, wie den Schutz vor dem
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium
Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck
ist. Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden und
Unternehmen ist auch nach An-
sicht des Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informationstechnik
(BSI) gestiegen. Galt die Lage vor
einem Jahr noch als „ange-
spannt“, so wird sie im aktuellen
Lagebericht als „angespannt bis
kritisch“ beschrieben. Die Furcht
vor Hackerangriffen ist eine der
größten Sorgen von Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr ei-

fragter sind Cybercrime-Expert-
innen und -Experten, ihre Berufs-
aussichten sehr gut.

Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Foren-oren-oren-oren-oren-
sik“sik“sik“sik“sik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen die
berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-
ternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unterneh-
men mit effizienten Sicherheits-
systemen gegen Cyberattacken
wehren: „Die meisten Angriffe
werden deshalb - wenn überhaupt
- nur zufällig entdeckt“. Alle Infos
zu den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.

Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere
für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-
ben dem Beruf praxisnah und wis-
senschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem
technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-
diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken
oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen. Zusätzlich stehen kri-
minaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan.
(djd)

Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen VorgehenCybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen VorgehenCybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen VorgehenCybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen VorgehenCybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorgehen
von Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutterstockvon Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutterstockvon Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutterstockvon Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutterstockvon Hackern auseinander. Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutterstock

ner Studie zufolge auf Platz eins,
in Deutschland rangiert das The-
ma auf dem zweiten Rang hinter

der Betriebsunterbrechung - die
wiederum nicht selten Folge ei-
nes Hackerangriffs ist. Umso ge-
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres
Dass jede der in Deutschland
gebrauten 5.000 Biersorten ih-
ren eigenen Charakter besitzt,
dafür sorgen Brauer und Mäl-
zer. Sie führen nicht nur die tra-
ditionellen Zutaten zusammen,
sondern bestimmen auch die in-
dividuelle Rezeptur und über-
wachen den Brauprozess.
Darüber hinaus spielen chemi-
sche und biologische Prozesse
eine wichtige Rolle bei der Bier-
herstellung. „Alkohol und Koh-
lensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetz-
ten Hefe, bei denen Lagerzeit
und Temperatur ausschlagge-
bend sind“, erklärt Peter Pesch-
mann, technischer Geschäfts-
führer der Brauerei C. &. A Vel-
tins. Brauer und Mälzer seien
daher maßgeblich für die Si-
cherstellung der Qualität der
einzelnen Marken der Brauerei
verantwortlich.
Duales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium als
OptionOptionOptionOptionOption
Im Sauerland durchlaufen Azu-
bis in drei Jahren alle Schritte
der Bierherstellung und erler-
nen den Umgang und den Ein-
satz von Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen. Die Malzherstel-
lung sowie das Gewinnen, Küh-
len und Klären von Würze sind
dabei nur ein Teil der Aufga-
ben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren
und Abfüllen des Gerstensafts.
„Seit 2018 bieten wir eine Kom-
bination der Ausbildung zum
Brauer und Mälzer mit einem
vierjährigen Dualen Bachelor-
studium der Getränketechno-
logie an“, so Peschmann.
Mehr Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt
das Studium an der Hochschule
in Geisenheim. Während der
Semesterferien kehren die Azu-
bis für weitere praktische Aus-
bildungsschritte nach Greven-
stein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein ech- ein ech- ein ech- ein ech- ein ech-
ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“
Während heute moderne Tech-
nik die Arbeit in der Brauerei
erleichtert und das Bier in

Kunststoff- oder Edelstahlfäs-
sern abgefüllt wird, war die Tä-
tigkeit eines Küfers ein echter
„Knochenjob“. Der Küfer, häu-
fig auch Böttcher genannt, war
bis vor wenigen Jahrzehnten für
die Herstellung, Reinigung und
Reparatur der damals üblichen

Holzfässer verantwortlich. Be-
sonders das sogenannte Pichen
war nicht ungefährlich. Um die
Poren und Fugen des Holzes zu
schließen und ein Entweichen
der Kohlensäure zu verhindern,
aber auch um im Fassinneren
eine geschmackliche Verände-

rung durch den Kontakt zwi-
schen Bier und Holz zu vermei-
den, mussten Küfer die Holz-
fässer mit flüssigem und extrem
heißem Pech auskleiden. War
die dünne Schicht beschädigt,
musste mühsam eine neue auf-
getragen werden. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.12.2023 um 10 Uhr04.12.2023 um 10 Uhr04.12.2023 um 10 Uhr04.12.2023 um 10 Uhr04.12.2023 um 10 Uhr
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Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Schloßstr. 10, 51429 Bergisch Gladbach (Bensberg), 02204/588110

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath (Hoffnungsthal), 02205/1323

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück), 02204/73588

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Str. 588, 51107 Köln (Rath), 0221 861050

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Park-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der Schlossgalerie
Schlossstr. 55, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 7676787

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/24880

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Vürfels 77, 51427 Bergisch Gladbach (Refrath), 02204/67074

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück), 02204/73588

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen,
Herrenhöhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert,
Wahlscheider Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074
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Weihnachtsmarkt auf Schloss Eulenbroich
Romantischer Weihnachtsmarkt vor traumhafter Schlosskulisse

Anzeige

Vor einzigartiger Kulisse und im
idyllischen Ambiente lädt die ge-
meinnützige Schloss Eulenbroich
gGmbH an den ersten beiden Ad-
ventswochenenden zum romanti-romanti-romanti-romanti-romanti-
schen schen schen schen schen WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt nach Rös-
rath bei Köln ein. Am 2.2.2.2.2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
und 3. Dezember 2023und 3. Dezember 2023und 3. Dezember 2023und 3. Dezember 2023und 3. Dezember 2023 sowie am
9. und 10. Dezember 20239. und 10. Dezember 20239. und 10. Dezember 20239. und 10. Dezember 20239. und 10. Dezember 2023 stimmt
der Weihnachtsmarkt auf die
schönste Zeit des Jahres ein.
Mit dem Duft von Glühwein und
frischen Waffeln in der Nase und
traditioneller Weihnachtsmusik im
Ohr, lädt der Weihnachtsmarkt auf
Schloss Eulenbroich vor einem fest-
lich geschmückten Schloss zum ent-
spannten Stöbern und Genießen
ein. Kunsthandwerksangebote und
DIY-Produkte bieten zahlreiche Ge-
schenkideen und Inspirationen zur
Weihnachtszeit. Besucher dürfen
sich auf knapp 100 Aussteller aus
den Bereichen Design, Kunst,
Handwerk, Garten, Mode,
Schmuck und Kulinarik freuen. Ne-
ben dem vielfältigen Warenange-
bot wird das Schloss auch dekora-
tiv (besonders in der Abendzeit)

einzigartig in Szene gesetzt. Die
„Weihnachtswerkstatt“ lädt unsere
jungen Besucher zum Baum-
schmuckbasteln und Stockbrotba-
cken ein. Highlight ist neben den
Auftritten von Björn Heuser, Stefan
Knittler und dem Sülztaler Blasor-
chester der Besuch des Nikolauses
an allen Veranstaltungstagen.
Damit auch die Gaumenfreuden nicht
zu kurz kommen, wird der Markt
durch kulinarische Köstlichkeiten
ergänzt, die keine Wünsche offen-
lassen. Glühwein in verschiedens-
ten Variationen und Kinderpunsch
dürfen vor traumhafter Kulisse
genauso wenig fehlen wie Waffeln,
Crêpes, Wildbratwurst und Reibe-
kuchen. Um den „gebührenden“ Ab-
stand beim Glühweintrinken zu ha-
ben, befindet sich die „kulinarische
Meile“ auf der Schlosswiese. Somit
können Besucher in Ruhe und ohne
Gedränge, ihren Glühwein bei uns
genießen.
Kulturelles RahmenprogrammKulturelles RahmenprogrammKulturelles RahmenprogrammKulturelles RahmenprogrammKulturelles Rahmenprogramm
Neben dem Kunsthandwerk erwar-
tet die Besucher ein kulturelles
Rahmenprogramm. Jeweils sams-

tags ist Björn Heuser um 17 Uhr zu
Gast und lädt zum Mitsingkonzert
ein. Anschließend um 19 Uhr spielt
Stefan Knittler auf der Schlosswie-
se. Die Besucher erwartet mit Ste-
fan Knittler kölsche Coverversionen
internationaler (Weihnachts-)hits.
Musikalisch geht das Spektrum von
wildem Irish-Folk über Klassischen
Pop bis hin zu gefühlvollen Liebes-
liedern. Sonntags lädt um 15.30 Uhr
das Sülztaler Blasorchester zu tra-
ditionellen Klängen auf den
Schlosshof ein.
Kinderaktionen für unsere kleinstenKinderaktionen für unsere kleinstenKinderaktionen für unsere kleinstenKinderaktionen für unsere kleinstenKinderaktionen für unsere kleinsten
Besucher - Die Besucher - Die Besucher - Die Besucher - Die Besucher - Die WWWWWeihnachtswerkstatteihnachtswerkstatteihnachtswerkstatteihnachtswerkstatteihnachtswerkstatt
Im Rahmen der Weihnachtswerk-
statt für Kinder bieten wir für unsere
kleinsten Besucher ein kostenfreien
Stockbrotbacken auf der Schlosswei-
se ein. Ebenfalls sind Kinder herzlich
eingeladen gegen einen Obolus von
1,00 € pro Kind Baumschmuck für
den Weihnachtsbaum zu Hause zu
basteln.
Jeweils am Samstag und Sonntag
besucht der Nikolaus gemeinsam mit
dem Christkind zwischen 14 Uhr und
17 Uhr den Weihnachtsmarkt und

hat für unsere kleinen Besucher
eine leckere Überraschung dabei.
Der Eintritt kostet 6,00 € pro Per-
son, ermäßigt 3,00 € und gilt ein-
malig für alle zwei Veranstaltungs-
tage eines Wochenendes. Kinder
bis 14 Jahren zahlen keinen Ein-
tritt. Der Markt ist samstags von
11 Uhr bis 21 Uhr und sonntags
von 11 Uhr bis 19 Uhr geöffnet.
Das Gelände ist teilweise barrie-
refrei. Hunde dürfen an der Leine
mitgeführt werden. Das Parken ist
kostenfrei.
Weitere Infos gibt es bei der
Schloss Eulenbroich gGmbH unter
02205-9010090 oder via
info@schloss-eulenbroich.de
Schloss Eulenbroich, Zum Eulen-
broicher Auel 19,51503 Rösrath


